
Monatsversammlung vom 18 Dezember 2015 
(die erste, die offiziell 19.30 und dann nach einer „akademischen Viertelstunde“ beginnt…) 
 

  

Drilon und Yannic nehmen die von Marcel Broennle dem FEA geschenkte Rem 487 „Biene Maja“ in Betrieb. 

  
Und dann fährt (rechts) am heutigen „Hinecht“ auch noch ein unerchannt schöner US-Triebwagen! 

  
Die Handlaterne „tuet“, der Präsident hat noch einen „Privatbaukurs“ Rübenbeladung …und Karin, Drilon und 

  
„em Drilon sis Mami“ haben an uns gedacht! (links) 



Pro memoria: Der 2. Teil des Baukurs 
 

Die Holzplatte, auf welche die Sesamkörner geklebt werden, wird erst bis in die Ecken hinaus mit einem Pinsel mit 

Weissleim eingestrichen, dann die Sesamkörner mit einem längs gehaltenen Kaffeelöffel (nicht wie auf dem Foto links!) 
auf die Platte „gespickt“. Ein Blatt Papier ermöglicht dann, die „verlorenen“ Körner wieder ins Glas zurück zu leeren. 
 

  
 

 
Danach wird mit einer „Pipette“ verdünnter Weissleim auf die bereits geladenen Modellrüben geträufelt, danach dort 
Weissleim, wo man noch höhere Haufen anbringen möchte. Danach wieder mit verdünntem Weissleim beträufeln. 

Und dann trocknen lassen. 
 

  
 


